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Betreff:  Anfrage der SPD -Stadtratsfraktion zum Beschluss des Stadtrates zur 

Aufstellung eines Kreuzsteines zum Gedenken an den Völkermord an den 
Armeniern in der osmanischen Türkei (Vorlagen-Nr. V /2012/11110) 

  
 
Am 12. Dezember 2012 beschloss der Stadtrat: 
 

„1. Der Stadtrat stimmt zu, dass 2015 durch die Armenische Gemeinde Sachsen-Anhalt 
e.V. ein traditioneller Kreuzstein im Gedenken an den Völkermord an den Armeniern  
in der osmanischen Türkei 1915 aufgestellt wird. 

 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der Armenischen Gemeinde 

Sachsen-Anhalt e. V. die entsprechenden Vorbereitungen zu treffen und dem 
Stadtrat den konkreten Vorschlag zur Aufstellung im Jahr 2014 vorzulegen. Der 
Kulturausschuss soll über die Arbeitsfortschritte informiert werden.“ 

 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Stadtverwaltung: 
 

1. Wie weit sind die Vorbereitungen mit der Armenischen Gemeinde fortgeschritten? 
2. In welcher Form bindet die Stadtverwaltung die Armenische Gemeinde in den 

Findungsprozess ein? 
3. Kann der o. g. Termin zur Einbringung eines Vorschlags in den Stadtrat bzw. 

Aufstellung des Kreuzsteines eingehalten werden? 
 

gez. Johannes Krause 
Fraktionsvorsitzender 
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Antwort der Verwaltung: 
 
 
Zu 1. 
Gegenwärtig werden Gespräche mit Frau Prof. Drost-Abgarjan, Professorin für Armenologie 
an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, zur Findung eines geeigneten Standortes 
für den Kreuzstein geführt. Frau Prof. Drost-Abgarjan ist Mitglied der Armenischen 
Gemeinde und offizielle Ansprechpartnerin der Stadt. 
 
 
Zu 2. 
Über alle laufenden Entwicklungen wird die armenische Gemeinde informiert. Der Standort, 
der dem Stadtrat vorgeschlagen wird, wird im Einvernehmen mit der armenischen Gemeinde 
festgelegt. 
 
 
Zu 3.  
Ja. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
 
 
 


